
Arbeitgeberumfrage TR 2022
Ergebnisse für NRW 

Stand 20. Juni 2022



Teilnehmer 

© METALL NRW 2

■ Befragungszeitraum
16. bis 31. Mai 2022

■ 361 Betriebe 

■ 122.014 Beschäftigte



Nahezu jeder Betrieb von steigenden Kosten betroffen
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Ja, in substanziellem 
Umfang 82%

Ja, aber nur in geringem 
Umfang 10%

Können wir noch nicht 
abschätzen 8%

Nein 0%

Wie stark ist Ihr Betrieb von Kostensteigerungen (insb. Energie und 
Einkauf von Vorleistungen) betroffen?

Anteil in % 

N = 333



Kosten können nicht vollständig weitergeben werden
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Ja, vollständig 2%

Ja, in ausreichendem 
Umfang 28%

Ja, in geringem Umfang 
47%

Nein 10% Können wir noch nicht 
abschätzen 13%

Können Sie die Kostensteigerungen weitergeben?
Anteil in % 

N = 304



7 von 10 Betrieben schon heute mit Einschränkungen 
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Ja, in substanziellem 
Umfang 28%

Ja, aber nur in geringem 
Umfang 42%

Können wir noch nicht 
abschätzen 17% Nein 13%

Sind Sie von Produktionseinschränkungen betroffen oder rechnen Sie für 
2022 damit?
Anteil in % 

N = 329



4 von 5 Betrieben wären von Gas-Stopp betroffen 
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Nein Ja, Kunden benötigen Gas zur
Produktion

Ja, eigene Produktion Ja, Vorleistungen von Gas
abhängig

Wäre Ihr Betrieb von einem Gas-Stopp betroffen? 
Anteil in %

N = 337; Mehrfachnennung möglich. 



Ein Viertel müsste Produktion einstellen 
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25

54

21

Produktionsstillstand in substanziellem Umfang in geringem Umfang

Wie stark wäre die Produktion Ihres Betriebes von einem Gas-Stopp 
betroffen?
Anteil in %

N = 257



Weniger als die Hälfte liefert in KRITIS
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Liefert Ihr Betrieb in den Bereich der Kritischen Infrastrukturen (KRITIS)? 
Anteil in %

N = 335; Mehrfachnennung möglich. 



Gewinnrückgang und Verlust Wettbewerbsfähigkeit 
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Gewinnrückgang Umsatzrückgang Wettbewerbsnachteil ggü.
Globale Konkurrenten

Kurzarbeit Wirtschaftliche
Gefährdung

Mit welchen Folgen rechnen Sie für Ihren Betrieb für 2022 aufgrund des 
aktuellen wirtschaftlichen Umfeldes? 

Anteil in %

N = 327; Mehrfachnennung möglich. 



Investitionsverschiebung und Diversifikation 
Lieferketten
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Wie reagieren Sie auf das veränderte Wirtschaftsumfeld?
Anteil in %

Ja

N = 315; Mehrfachnennung möglich. 


